
 

17. bis 25. September 2022 

 

Lehrer Alfred Braun mit seiner Schülerschaft vor dem katholischen Schulhaus Bünt. Mindestens die 
Jahrgänge 1922 und 1923 sind versammelt. Neben dem Lehrer, Anni Zünd. (Foto: Gino-Enrico Kaufmann) 

 

Das Wort «Scholé» stammt aus dem Griechischen und bedeutet Lehranstalt, Ort der Musse. Das 
spätlateinische «schola» wird u.a. mit Kriegerhaufen übersetzt. Disziplin war - wie im Militär - wichtig.  

Einem Visitationsbericht von 1885 über J. J. Nüesch (Lehrer der Garantenschule = Vorgängerin OMR) 
entnehmen wir: 

Arbeit des Lehrers: Sehr gut 
Arbeit der Schüler: Sehr gut 

Handhabung der Disziplin: Meisterhaft  



 
  

Schreibwerkstatt  
«Federstiel und Tintenklecks»  

 
Früher konnten nur wenige schön schreiben, dann viele, heute wieder wenige. 
 

 

Unsere Angebote für Gross und Klein: 
 

• Schreiben mit einer Gänsefeder oder mit einem Federhalter 
• Schreiben auf einer Schiefertafel, dem Tablet von einst 

 

 

  

 

(Fotos: Tintenfässchen aus der ehemaligen Töpferhochburg Berneck) 
 
 
 
Apropos Schiefertafel - Die Kommandos des 
Lehrers an die Schüler lauteten vor 100 Jahren: 
       
1. Tafel fassen 
2. Tafel (im Pult) herausnehmen 
3. Tafel hochhalten 
4. Tafel auf das Pult legen 

 



 
  

Nähschule 
«Handarbeitstechniken früher» 

 
Die verschiedensten Handarbeitstechniken für Mädchen und Frauen waren vor 100 Jahren hoch im Kurs. 
Neben nähen, stricken, häkeln war beispielsweise auch klöppeln gefragt.  
 
Eintauchen in die alte Technik des Klöppelns! 
 

 
            (Foto: Evelyne Giger) 

 

Autonome junge Berneckerinnen 
Trendiges Wirken also? 1862 sah dies anders aus. Damals galt der Handarbeitsunterricht der Mädchen 
als vernachlässigungswürdig. Häufig lagerte die Garantenschule (Oberstufe) das Fach an die 
Primarschulen aus oder strich es ganz. Jetzt wurden die Berneckerinnen aktiv. Die vorgegebene 
Unterweisung an der Primarschule besuchten sie nicht mehr. Sie nahmen Privatunterricht bei der 
Jungfrau Ida Gallusser und bezahlten ihr 20 Rappen pro Halbtag. Dem Protokoll vom 7. März ist zu 
entnehmen, dass dies «der Rat nicht billigen kann». Er suchte und fand hierauf eine interne Lösung.  

 
Nähen Sie noch Knöpfe an? Können Sie nicht? Eine RS-Absolvierung ist dafür 
nicht nötig. Gehen Sie bei uns in die Schule! Es lohnt sich, denn: 
 
Pro angenähten Knopf gibt es einen Snack von früher. 



 
  

 
 
 

Altes Schulzimmer und Schreibwerkstatt in unserer Museumsstube! 
Ausstellung im Haus zum Torggel vom 17.-25. September 2022 

 

Samstag, 17. September 

13.30 - 17.00 Uhr Eröffnung, Begrüssung und Apéro, Torkel Oberdorf 
Ausstellung und selber machen; z.B. Klöppeln 

14.00 & 15.00 & 16.00 Uhr Geführte Sek-Gänge: Erlebnis Dachstock der alten Sek Berneck und 
Biologie mit Skelett «Anton»  

 

Sonntag, 18. September 
13.30 - 17.00 Uhr Ausstellung und selber machen; z.B. Klöppeln 
14.00 & 15.00 & 16.00 Uhr Geführte Sek-Gänge: Erlebnis Dachstock der alten Sek Berneck und 

Biologie mit Skelett «Anton» 
 

Mittwoch, 21. September 

18.00 - 21.00 Uhr Ausstellung und selber machen; z.B. Klöppeln 
18.30 Uhr Geführter Sek-Gang: Erlebnis Dachstock der alten Sek Berneck und 

Biologie mit Skelett «Anton» 
 

Samstag, 24. September 
13.30 - 17.00 Uhr Ausstellung und selber machen; z.B. Klöppeln 
14.00 & 15.30 Uhr Geführte Sek-Gänge: Erlebnis Dachstock der alten Sek Berneck und 

Biologie mit Skelett «Anton» 
 

Sonntag, 25. September 

11.00 - 17.00 Uhr Ausstellung und selber machen; z.B. Klöppeln 
14.00 & 15.30 Uhr Geführte Sek-Gänge: Erlebnis Dachstock der alten Sek Berneck und 

Biologie mit Skelett «Anton» 
 

Gemütliches Beizli, an den Samstagen und Sonntagen mit Grill 
 
 

Ausserdem:  
Film im Töpferkeller: Schul-Wanderung 1938 

Seilerei unter dem Kirschbaum 
 

Ortsmuseum Berneck 
www.museum-berneck.ch 


